
PRESSEINFORMATION
Air New Zealand meldet weniger Gewinn
Für das erste Halbjahr des laufenden Geschäftsjahres – 1. Juli bis 31. Dezember 2011 – erzielte Air New Zealand einen Gewinn* vor Steuern in Höhe von 33 Millionen Neuseeland-Dollar (circa 20,7 Millionen Euro). Dies entspricht einem Minus von 71 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeitraum. Der Reingewinn belief sich auf 38 Millionen Neuseeland-Dollar (circa 23,8 Millionen Euro).

Air New Zealand Chief Executive Officer Rob Fyfe erläutert: „Der Kerosin-Preis hat sich in den letzten drei Jahren verdoppelt. Gleichzeitig verhindert die schwächelnde Weltkonjunktur, diese Kostensteigerungen an die Passagiere weiterzugeben. Daher haben wir eine Reihe von Initiativen auf den Weg gebracht, um die Profitabilität unseres Unternehmens bis 2015 um 195 Millionen Neuseeland-Dollar (circa 122 Millionen Euro) pro Jahr zu verbessern.“
Chairman John Palmer erklärt: „Air New Zealand sieht sich in den Langstrecken-Märkten Europa und Japan vor Herausforderungen gestellt. Auf den Inlandsstrecken erzielte unser Unternehmen ein solides Ergebnis. Die Marktanteile auf den Strecken zwischen Neuseeland und Australien konnten verbessert werden. Die weiterhin positive Bilanz veranlasste unser Board zur Ausschüttung von zwei Prozent Abschlagsdividende pro Aktie.“  

Gleichzeitig bestätigte Air New Zealand die Option auf zwei weitere Boeing 787-9. Damit erhöht sich die Dreamliner-Bestellung des Carriers auf insgesamt zehn. Air New Zealand einigte sich dabei mit Boeing auf neue vertragliche Vereinbarungen und einen modifizierten Auslieferungsplan. Dieser sieht die Übergabe der ersten Maschine im zweiten Quartal 2014 vor.
Weitere Informationen zu Air New Zealand im Internet: www.airnewzealand.de
* „Normalised Earnings“ – umfasst Gewinne gemäß NZ IFRS (International Financial Reporting Standards) ohne Berücksichtigung von Netto-Gewinnen oder -Verlusten aus nicht-gebuchten und inaktiven Sicherungsgeschäften, die in einer anderen Finanzperiode wirksam werden.
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Mit einer Flotte von 102 Flugzeugen fliegt Air New Zealand Ziele in Australien, dem Südpazifik, Asien, Nordamerika und Europa an. Innerhalb Neuseelands bedient die Fluggesellschaft 27 Städte und verfügt damit über das umfangreichste Streckennetz im Land. Verbindungen ab Deutschland, Österreich und der Schweiz bietet der Carrier mit Star Alliance-Partnern an. Mit Air New Zealand ist Auckland täglich direkt ab London-Heathrow über Los Angeles und fünfmal wöchentlich über Hongkong zu erreichen.

Air New Zealand ist stolzes Mitglied des Star Alliance Netzwerkes.  Dieses wurde 1997 als erste echte globale Allianz von Fluglinien gegründet, die dem internationalen Reisenden Wiedererkennung und nahtlosen Service bietet. Die Akzeptanz des Zusammenschlusses unterstreichen zahlreiche Auszeichnungen wie „Market Leadership“ durch die Air Transport World oder „Best Airline Alliance“ durch das Business Traveller Magazin und Skytrax. Zu den Mitgliedern zählen: Adria Airways, Aegean Airlines, Air Canada, Air China, Air New Zealand, ANA, Asiana Airlines, Austrian, Blue1, British Midland International, Brussels Airlines, Continental Airlines, Croatia Airlines, EGYPTAIR, Ethiopian Airlines, LOT Polish Airlines, Lufthansa, Scandinavian Airlines, Singapore Airlines, South African Airways, Spanair, SWISS, TAM, TAP Portugal, Turkish Airlines, THAI, United und US Airways. Avianca–TACA, Copa Airlines und Shenzhen Airlines werden als Mitglieder hinzukommen. Insgesamt führen die Gesellschaften der Star Alliance täglich über 21.000 Flüge zu 1.290 Flughäfen in 189 Ländern durch. Weitere Informationen zur Star Alliance unter www.staralliance.com.
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Hinweis für die Medien:

Text und Fotos zum Download auf www.noblekom.de.  
Ein Webcast und weitere Infos zu den Halbjahresergebnissen finden Sie hier:

http://www.airnewzealand.co.uk/latest-annual-and-interim-reports
